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E R L A U T E R U N G E N 
über die Aus führung der Karte . 

Vermessimg. 
•Die topographische Karte. des Kantons Zürich, ist das 

Jürgebnits einer in. den. Jahren, 1643 bis 18611m. Auftrage 

der ff, Regierung durch, »uroherische Jhgenieure ausge-

führten trigonometrischen und, topographischen, Vermessung. 

Die trigonometrische VermesmuigrvureU vomeidgm, 

Breiechsnete ausgehend über den ganzen, Kanton veremugt 

und mit trigonometrisch, "bestimmten Punkten der tmgrtnmm* 

dm.• Kantone und de* Grossher»ogthums Beulen in Verbin' 

dnn£ gesetet Dadurch, ist die. gegenseitige Loge und. Meere*-

%$he von ZOO Sigrialpuhkten nebet *460 Ktrchthürrnen, 

Hdueergiebeln etc. mit einer Genauigkeit bestimmt, vir* 

möge welcher die erhaltenen. Resultate auch, für später 

in grosser m, Masstab vorzunehmende Messungen, be~ 

nutebar sind* 

Die topographische AtähaJano fluid nach den 

vom, eidgenössischen Gener al^ruartiermeisterstabe und 

den. im. kantonalen Interesse aziffyesteUtenVorschrifhen im 

Masstab von. fflidä statt. Dabei kam, der Messtisch mit 

Orientirboussole, KipprqjeL, Distanmmesser und Hohengrad* 

bogen nebst logarithmischem, Rechenstab nnr Anwendung, 

vm,gleich*eitig mit der JforieontaJpryektion der anfhu^ 

nehmenden, Punkte deren Höhe über Meer aus den trigono-

metrisch gegebenen Punkten, ableiten mu. höhnen. Vermittelst 

dieser in,grosser' Anmahl bestimmter Terrainhähen sind 

die HtoeauUnien interpoHrt, roelohe vom, Meere aas gerech-

net mehnmetrigen Vertikalabständen entsprechen, und- das 

ReUef des Bodens darstellen. 

Die meistenBörfie* rvurden xm Masstab von, TofjV beson-

dere aufgenommen, und nachher in, die Messtisohblätter 

nroischen die mugehdrigen, Anschlusspunkte redueirt. 

Die Warnen, sind an Ort und Stelle erhoben^ und 

mit Berücksichtigung der bemügUcK ihrer Orthographie 

gegebenen Vorschriften in- die Messtischblätter emgetra,-

gen, roorden. 

Lithographie der Kar te . 
Die Ausführung der Lithographie naoh den topogra-

phischen Aufnahmen ist das Wirk eines Zeichners und 

eines Graveurs. 

Um, Farbendruck axxfgelehntem, Papier anwenden •» 

kSnnent musste für die Blatter ein, kleinere* Format gemafdt 

merdenf und es erhielt sonach die ganme Karte 32 Blätter 

von Je 16 ZoO, Länge und 10 Zoll Breite. JhxroK deren/ 

JSintheüung in Quadrate von 1500Meter f^SOOOFnssj 

Seitenldnge ist überdies verkommenden Dehnungen des 

Bapiers Rechnung getragen» Zugleich bilden diese Quadr 

ratseiten Parallelen tum- Meridian undPerpendikel durch 

die Sternwarte awBemi auf die sich die Coordinaten der 

trigonometrischen Punkte bestehen. Die geographischen/ 

Längen und Breiten sind von 10 eu 10 Sekunden noch der 

modifie irten FUcmsteed'sohen Projdetüm, am Blattrand ange-

geben. Das Gebiet ausserhalb des Kantons rourde mit dem, 

besten im gleichen Masstab MU, Oebote stehenden Material 

ausgefüllt. 

Jedes Blatt ist dem üebersichtshärtchen entsprechend 

Tiummerirt, mit den Nummern der anstossendmn Blätter, 
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nach den in den Jahren 1843 bis 1851 gemachten Aufnahmen von 1852 bis 1865 
auf Stein gravirt im topographischen Bureau in Zürich. 

ZEICHENERKLÄRUNG. ABKÜRZUNGEN. SCHRIFTARTEN. 
JUisenbethnen,. 

Strassen 1* Klasse. 

Strassen, Z^KUss*. 

Stratum, 3?Klasse,. 

Strassen, Klass*. 

Waldau, fhesroqgt*. 

Kantonsgrenmen* 

Bemirhegrenmen. 

JGrc/igemevulsgrenmen* 

AüM» Gesnetndegrenaen* 

ünausgetohiedm» Orenaem 

Trigonometrische Signal». 

Kl., Gr. Klein, Gross. WVr Färberei, färb. STÄDTE. 

V*t. U, Ob. Unter, Ober. IBtA. Kattmndruokerei. Kirchgemeinden. 
Vd.Vdr.Vord. Vorder. Sdiunr. Politische, Civil-od. Schuljeirnrnnden. 

HtHir.Hmt, Hinter. ScUh.,1»- Schulhans, hau*. Weiler und Hofe. 

Wta.,Nd.Nk>d. Mittler, Meder Sec.SecdndJ. Seoundarschnle.. XfaMMbia Hkunr, Fabriken atc. 

Ina., Ana* • Inner, Ausser. Kapl'Kp-.KIoit. Kapelle, Kloster. Namen, mit Hegender Schrift verschiede-Kapl'Kp-.KIoit. 
ner Groese je nach deren Wichtigkeit, m.B: 

ISeegr.Ksgr. — Kiesgrube,. A.,Ihm, Alt, Ehemalig. 
ner Groese je nach deren Wichtigkeit, m.B: 

Steinbr. Steinbruch* R.A. Räm.Ältth. Hämische. AlUrtkümer. HÖENLI, RHKW. 

Mühle, Säge. Sch.ScH.R™ Sehlost, Schlossruine. 
H}gch0nbetvy> Greifen»»». 

Z<Di. Zi^geOldtte. R! Rom R? Ruine, Römische Ruinen . 
Gvissb erff, L ururtcU, Hard, Egg. 

Kbr- Fhbrik,. Gräb,Altth. Gräber, AUerthimxrr. 
MühUbert),Reppi»ch,IUedj, Allmend* 

äp. Spm-.Web. Spinnerei, Weberei. MzXp* Nullpunkt. 
RüU,AbachtRiUii Zeig. 

Zeichnung dar Karte r.H.ENDEHAI, Stich v. J.GRAF u.J.BRACK. 
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'1 Mn.f.rtrlben fSr JFitsse und Meter und auf der sehra/ftrten 

Einrahmung mitftinen SchniHh'nim. oersehen, nach melchen, 

sieh ohne au ungünstig* Zerschneidoj^en und mit Beibe-

haltung des Kartenrandes an. für da* Au fliehen d,r 

B/d/ter auf Leimvand bequemes ßbrmat eryiebt.. 

Um- möglichst*. Klarheit in die Darstellung i/nr 

Details Du bringen, nmrden für den. Druck, der Blatte 

vier verschiedene Farben oerwendet. 

i ß t Schwärmer Halm sind bezeichnet die Gebäude, 

die Straeten, und. Wege, die Gremien, der Kantone, der Be-

airke und, Gemeinden, die Weinreben und. Waldumfaiyfe, 

somie die Namen, und die Hohenangaben. von,fixpunkten. 

Sei bemohnten Gebäuden, ist der Orundrise ausgefBBt,bti 

unbewohnten, find, bloss die UmfhngsUnisn. angegeben. 

Bei den, Kirchen, ist die Stelle des trigonometrisch be-

stimmten Thurmee durah, einen, Meinen. Kreis angedeutet. 

Gärten, sind innerhalb ihrer UmfangsUnien auspunktet. 

Sei Wassermerken, Fabrikgebäuden, etc. ist di» Art des 

Qemerbes durch beigesetzte Schrift, bemeiohnet, entspre-

chend, den, nebenstehenden, Ahhure ungen. Landstraßen, 

Wfoe und, Eisenbahnlinien, sind, der befaefugten Zeichmt^ 

erklär ung gettläss' dargestellt, ebenso die Kantons-Be-

airks-und Gemeindsgrenmen. Wo Geredeter oder Strassen, 

dle Gronee bilden,, ist, dieselbe, um-Jen» nioht au, decken, 

unterbrochen, doch so dass der Zusammenhang ereüht-

Uch ist. Grenmsteine sind durch, kleine Quadratehen, oder 

starke Punkte angedeutet. Das Rebland, ist mit feinen 

Linien, umgrenat und, die Fldohe innerhalb derselben, mit 

kurmen in regelmässiger Reihenfolge stehenden. Strichen, • 

ausgefüllt* Mit einer fkin. punhtirten, Linie sind, die WaM-

greneen, und die bedeutendem. Hecken, bemeiehnet. Alle 

Ortenamen, sind, mit stehender Schrift gedruckt, die 

Xamen, der Berge, Flüsse, B&ohe. und Gegenden, mit 

Hegender Schrift naoh, dem, nebenstehenden. Schema. 

Die sohroara gedruckten, Zahlen geben, die Höhen, über 

dem, Meere, lin,Metern^ an mtd btmiehen sieh auf die 

aundohst dabei, befindlichen ffixpankt*. 

Aßt blauer Farbe sind,gedruckt, die Umfhngslirvisn, 

der Seen, Teiche, Flüsse, Bäche, Kanäle, Sümpft, und-lbrf-

moare. Seen, Teiche und Flüsse sind den Ufern, entlang 

sohrafjprt, Bäche und Kanäle j e naoh ihrer Bedeutung 

mit einer oder mit amei, Linien dargestellt. Bieder, Süm~ 

pft vnd Tbrfmeore hohen eine fbme blaue durah meiese 

Stellen unterbrochene ParaHeUohraffiir. Bei, den Torf • 

maoren sind überdies minkelreoht umgrenete dichtere 

Sohraffuren, angebracht Namhafte Quellen undBrunnen, 

finden sich durch einen Huikt bemeiehnet. 

Mit breuiner sind die van, j e tOMeter Höh» 

poiv einander abstehenden Niveaulinien gedruckt, sonne.' 

auch die Zahlen, voetohe deren llöhsnabstände oon je, 

30Metern (m, f00 Fuss) über dem. Meere bezeichnen,Die-

Nüfeaulinien der hund&tmetrfyen.HShenabstände vom, 

Meere sind braun jmhktirt^ Wo amischen den aehnmet-

rigen. bedeutendere- Tkrrainunebenheiten, vorkommen, sind, 

diese durch- feiner punktirte braune Linien angedeutet wie 

a.& bei, Kiesgruben., Steinbrüchen und- Gefa/lsmechseln.. 

Mit. einem, blast/grünen Farbentoa ist dasInnere 

der Waldfläohen ausgefüllt. 

Feld und Wiesland< ist nicht nujgeschieden, und mein 

gelassen 
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Flächen. 
Die&e Angaben* brxipJi eti .vic/i auf die im, nebenstehenden* TTeber&irhtelcnrtrhen, 

Jforgen 

Hätten . . 

Kilchberg 

Langnau 

Obrrvieslrn 

6020 

1.972 

Z680 

23.99 

7 62 

angcflebeThen. Gnenjten. 

Bezirk Zürich. Biohter&meil . . . Jucht2111. 

Albisrieden Jucht 1383 BäschHktm, . . . . „ 803 

Altstetten . . . 1004 Snh^7ienberg . . . . „ 3042 

Avssersthl, Fnge und Thaboed 

Wedikcn . . . . » 5002 Wddensroeil mit 

Hirtel ensdorf . <• 4630 Spitmen , 5062 

Dietikvn nnd Urdorf •• 4836 

Fl untern» Oberstrass Bezirk Meilen. 
und Ifnterstrass » 2283 Erleribach, . Jucht 759 

f^öngg . „ 2370 Herrlibertf . „ 2484 

A'eutnüjister . . . 2790 HombrechtHecn . „ 338t 

Schlieren . . . . „ 1873 Küsnacht „ 3417 

Schft>a*nendiftgen » 2392 Afännedorf „ /3t4 

Seebach 1232 Aleileji . . „ 33/3 

L ifi/con 1213 

Heiningen mit. l/nter- Stäfa. „ 2344 

Oettveil (3/6 J.j . - 3806 Uetikon ., • 912 

Wipkingen . . . . 644 '/, l/f/iiÄvrt „ 1519 

WcVishcfen » 12S8 

ligtikon » 1221 Bezirk Hinweil. 
Zol/ifton . . . . » 2161 Bäretsmdl . . . Jucht 6143 

Zürich, Stadtye - Bubikon . . 3205 

biet » 449 Dlirnten . . . . „ 2806 
Atschenthal . . ,. 3373 

Bezirk Affoltern. (lOxsau . . „ 509f 

Jucht2109 Grüningen' . „ 2423 

Affbltern . . . . 2963 /Iinjve.il . ., 6202 

Bonstetten . . 2060 Hütt . . 
• 

. . „ 2812 

Maasen 3461 Seegräben, . . 671 

Hedingen. . . . » 1814 Wald „ 7031 

Kappel . . . 2382 Wetxüßon „ 4544 

A'nonau » 1702 

Masckmanden . . . „ /304 Bezirk Uster. 
Mettmenstetten. » 3568 Dabendorf . . Jucht3772 

Olfelden 2085 „ 4016 

Ottenbach, . . „ 1372 Fällandai 1736 

itiffhwmeil • . » 1817 Greifensee 18t 

4371 Maur . . . . „ 4106 

Monjohaltorf . . „ 2027 

Bezirk Borgen. Schmer» nenbetoh. 727 

Hirtel, ohne Uster . . . . „ 78t 4 

Spitttm . . . Jucht 2208 Volketsmeil . . „ 3866 

Wange 2173 

lieber sieht der Blätter * 

DER TOPOGRAPHISCHEN KARTE DES KANTONS ZÜRICH. 
Masstab «r l : 250000. 

BezirkPfäffikon. 
Baunva. . . . Jucht5785 

Fehraitorf 2628 

Ziirichsee mKZvrich.Jinht17445 

„ Schm/t „ f7$5 

„ Obersee . „ 5668 

Seen. 
Greifinsee . . Jucht 2380 

Pfafftker See . . . „ 918 

Turler See. . . . . „ 135 

Katnertsee . . 

Jfiittner See . 

Seen, im K Zürich 

Jucht 99 „ £/ 
„ 21018 

Hittnau Jucht3568 

lllnau 7029 

Ktfburg . . . . „ 2148 

Zindav, . . . „ 3082 

PfäffUeon . . . . „ 5178 

Busstkon 397S 

Sternenberg . . . „ 2432 

Weisslingen. . . . . „ 3549 

Wildberg 3033 

Wyla, 2547 

B ezirk \Vmterthur. 
Altikon. Jach* 1682 

Briitten . . . . 1141 

Dägerlen. 2215 

Dättlikon . . . . „ 778 

ZtynAard . . „ 2511 

Elqrg, mit Hertvchzkim. 

und. Hagenhuch. „ 12349 

Silikon, mit Fehlt '. „ 1962 

Flsau 1632 

Heitlingen . . . . „ 1683 

Neftenhaeh. . . . ., 4176 

Obermintertkur . . ., 4757 

Pfangen 140! 

Rikenbacb . . . . „ 1142 

Schlatt „ 2503 

Sehen, 3617 

Seumaoh, 2098 

78*s „ 2179 

Turbenthal . . . . . . 6861 

Veli&emi 634 

Wiesendangen, . . . „ 2644 

Winterthar 4405 

Wiilflingew . . . . „ 3792 

Zell 3231 

Bezirk Andelftngen. 
Andelfingen, . . . Jucht 7588 

Benken. „ 1580 

Berg „ 1729 

Blich % 3037 

Dorf „ 1557 

Dorlikon, 1767 

feuertkalen. . . . „ 675 

Flaach, » 3506 

Henggart . . . . ,, 807 

Laufen, « 3151 

Marthalent mit . . 

ElUkon, (529 J.) . ., 3935 

Oesingen, • •> 3626 

-Rheinau, . . . Jucht2270 

Stammheim, 6650 

TriiUihan, 3869 

Bezirk Bulach. 
Bassersdorf . . . Jacht5309 

Bülach, 10913 

Dietlihon, . . . . „ 18Z7 

EgHsau, „ 2532 

Emirach, . . . „ 7390 

Glattfelden . . . . „ 3400 

Kloten, „ 6511 

L vfingen . . . . „ 825 

Bafi „ 2930 

Borbas . . . . . 3500 

Wallisellen, . . . „ H41 

Wgl . . . „ 4932 

Bezirk Regensberg. 
Jffbitern. . Jucht 1586 

Bachs 2578 

Buchs „ 1645 

BäZHkon mit 

HiUtikon- (435J.) . 2468 

Buisdorf 1639 

NiederhasU . . . „ 4120 

Niederm eningen, • . „ 2654 

Oberglatt, 2319 

Otelfingen . ' . . „ 3074 

Hegensberg . . . „ 613 

Regensdorf . . . . „ 39-96 

Kzimlang . . . . „ 3467 

Schöfflisdotf . . . ., 3012 

Stadel „ 3556 

Steinmaar . . . . „ 4326 

Weiach, 27/5 

Bezi rke . 
Zürich . . . . Juoht41496 

Affoltern . . . „ 3/098 

Horben . . . . „ 28497 

Meilen. . . . . „ 2ff!6 

Hinweil 49301 

Uster » 30820 

Pfaffikon . . . . ' „ 44934 

Winterthur . . „ 69993 

Andelfingen . . „ 45747 

BülacK . . . . „ S1210 
Regensberg . . „ 43768 

Seen, imK Zürich „ 21018 
Ganzer Kanton „ 478998 
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